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Der wichtigste Kongress JCnrl ïrnolb

(Spießer aller Sauber vereinigt e u cb

9taturgefd)icbtlicbcë auê SStcmê Sierieben

Sen Jtranicl)

2(1100, roaë ertaubt tft, ärgert ihn.

frauptfächlid), roaë er auch gern tun möchte,

aber auê Unfähigfeit nicht fann ober auë gurdjt
vor jemanbem fich nicht getraut.

(fr ift von angeborener ©efehmaeftoftgfeit

unb läfit fich bei vollem Sercufitfein feiner

eigenen ©d)läue ftetë bie entfeblidiften Saben=

bitter anhängen.

Sr fommt bei feiner Äleinlicbfeit entiveber

ju gar feinem ©enufi ober, ba er baë ©elb,

baê er vielleicht bocb nach reiflicher Ueberlegung

febroeren ^erjenê für irgenb etroaë auëlegt,

möglicbft voll auënuben ivill, ;u SSauchgrinimcn

ober .Katarrh.

liik Seute, bie etroaë unternehmen trollen,

roaë er nicht begreift, ftnb für ihn einfach Starren.

üJtft bem ©elbe anberer ift er aufierorbent=

ltd) freigebig; mit bem feinigen fcbon roeniger.

SBenn er Dir bie Jpanb gibt unb Du fie

ihm fräftig brüefft, brebt er ftd) verftoblen um
unb ftebt nad), ob Du ihm nicht etroa einen

von feinen fünf gingern entroenbet haft.

Da« SBort 9?acft" ift für ibn, tva« für
ben ©tier ba« rote 2ucb.

Karl Trncld

Spießer aller Länder vereinigt e n ch

Der Spießer
Naturgeschichtliches aus Brems Tierleben

Von Kranich

Alles, was erlaubt ist, ärgert ihn.

Hauptsächlich, was er auch gern tun möchte,

aber aus Unfähigkeit nicht kann oder aus Furcht

vor jemandem sich nicht getraut.

Er ist von angeborener Geschmacklosigkeit

und läßt sich bei vollem Bewußtsein seiner

eigenen Schläue stets die cutsetzlicksteu Laden-

büter anhängen.

Er kommt bei seiner Kleinlichkeit entweder

zu gar keinem Genuß oder, da er das Geld,

das er vielleicht doch nach reiflicher Ueberlegung

schweren Herzens fiir irgend etwas auslegt,

möglichst voll ausnützen witt, zu Bauchgrimmen

oder Katarrh.

Alle Leute, die etwas unternehmen wollen,

was er nicht begreift, sind fiir ibn einfach Narren.

Mit dem Gelde anderer ist er außerordentlich

freigebig; mit dem seinigen schon weniger.

Wenn er Dir die Hand gibt und Du sie

ikm kräftig drückst, drebt er sich verstohlen um
und sieht nach, ob Du ikm nicht etwa einen

von seinen fünf Fingern entwendet kast.

Das Wort Nackt" ist fiir ikn, was fiir
den Stier das rote Tucb.


	Der wichtigste Kongress

